
Weiterbildung auf die Erfordernisse des planmäßigen Übergangs zu 
industriellen Produktionsmethoden zu orientieren. Eine große Verant­
wortung, vor allem für die Fragen der weiteren Entwicklung, tragen 
die Agrarwissenschaftler. Ihre vorrangige Aufgabe ist es, auf entschei­
denden Gebieten, vor allem in der Pflanzen- und Tierproduktion 
sowie in der Ökonomie, wissenschaftlichen Vorlauf zu erarbeiten.

Die Steigerung der landwirtschaftlichen Produktion und die weitere 
sozialistische Intensivierung hängen maßgeblich von der Zuführung 
moderner Produktionsmittel ab. Darüber hinaus ist es erforderlich, 
die Landwirtschaft so mit Ersatzteilen zu versorgen, daß die moderne 
Technik einsatzbereit ist. Der Parteitag ist überzeugt, daß die Arbeiter­
klasse und alle Werktätigen, die Produktionsmittel für die Landwirt­
schaft hersteilen, die Genossenschaftsbauern und Landarbeiter unter­
stützen werden.

Die ökonomischen Regelungen für die sozialistische Landwirtschaft 
sind so zu gestalten, daß sie die vorgesehene Steigerung der landwirt­
schaftlichen Produktion, die Maßnahmen der weiteren Intensivierung, 
die Kooperation und die Lösung anderer gesellschaftlicher Entwick­
lungsprobleme positiv beeinflussen.

Die Lösung der Aufgaben im neuen Fünfjahrplan und die heran­
gereiften gesellschaftlichen Entwicklungsprobleme erfordern die breite 
Entfaltung der genossenschaftlichen Demokratie und eine straffe und 
komplexe Leitung der Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft 
auf der Grundlage des demokratischen Zentralismus.

Der Parteitag ist gewiß, daß die Werktätigen der sozialistischen 
Landwirtschaft ihr ganzes Wissen, ihren Fleiß und ihre Tatkraft für die 
weitere Stärkung unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates einsetzen wer­
den.

Die Werktätigen in den staatlichen Forstwirtschaftsbetrieben und 
in den zwischengenossenschaftlichen Einrichtungen der Waldwirt­
schaft haben die Aufgabe, die Volkswirtschaft mit Holz und anderen 
Waldprodukten planmäßig zu versorgen. Zur rationelleren Ausnutzung 
der Holzvorräte, zur weiteren Steigerung der Arbeitsproduktivität und 
Senkung der Kosten sind die Kooperationsbeziehungen zwischen den 
staatlichen Forstwirtschaftsbetrieben, den LPG und den Betrieben der 
Holzindustrie weiter auszubauen. Planmäßig sind die in der Forst­
wirtschaft notwendigen landeskulturellen Maßnahmen durchzuführen.

Die Anstrengungen der Werktätigen der Wasserwirtschaft sind 
vorwiegend auf die Verbesserung der Trinkwasserversorgung für die 
Bevölkerung zu richten. Die vorgesehenen wasserwirtschaftlichen Auf­
gaben für die Be- und Entwässerung landwirtschaftlicher Nutzflächen 
und die Reinhaltung der Gewässer sind mit hoher Effektivität durchzu­
führen.

40


